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Jahrgang 27. Keck, Guts» St Trexler,
Herausgeber und Eigenthümer.

J-yt ist Eur- 3-it!
Ein Neuer Zusah Kücher,

Papier, Schreibmaterialien und Verschie- i,
denheiten erhalten im Buchstohr zum l

?Patrioten." !>

No. 3t West Hamilton Straße, zwischen Hagen- >
buch« <öasthau« md dem

Bücher. Papier Tchrcibmatcriali- j
en u. s. w. >

welche alle an den niedrigsten Preise» abgesetzt werde»
s«Uen. Alle« zu bcname» würde uus.re ganze Aeilung >
anfüllen, und daher wollen wir nur melden, da') at- j
le« was in einem wobteingcrichlelen Luchslehr gei al-!
l?n wird, bei uns »u finden ist. Unter denselben sind 5
besonder« folgende hervoruzheben: ! >
Ein außergewöhnlich großes Assortement Bibel» !

und Testamente, deutsche und englische, von de» ! <
größten bis zu dem kleinsten Taschenformat.-- i"
Alle Arten deutsche und englische Gebetbücher,

einschließend alle solche die in dieser Gegend >
verlangt werden. Luthers Hauspostille, ei»
herrliches Buch, und andere Predigt Bücher.? !!
Arndts Wahres Christenthum und Fox'S christ-
tiches Märtyrerthum.? Schillers sämmtliche /

Werke in verschiedenen Formats. Deutsche und
englische Geschichten der Vereinigten Staaten
tllustirt, u. s. w.

Ein vollständiges Assortement.
Aller Bücher sder Publikationen der Amerika»!- >

schen Trgct-Gesellschaft, an den nämlichen !
Preisen wie dieselbe in Philadelphia und

Neuyork verkaust werden.
Ferner. ?Alle andern Arten Sonntags-Schul-

bücher, die wie an den Preisen des Vereins lie-!
fern.
<?btnsallS---Alle Anen Schulbücher die in die-

ser Gegend vertangr werden, so wie auch Prachibücher l
i» Geschenken. Awrim», u. s. w.

Vlänk-Bncher.

.Schreib-, Brief-, Pack- und ü'.le andere

" e''

Papier^^

uuo u.iv c.iill UN. uaiii.u

Eine Brrschiedenheit anderer Artikel
al«

Medizinen. berütniiieiie» Paren»-?.'««di- Z

W a ll a e e und L 0 ch.m a u s iLleh-Pulver i»>

Grcv und Ale>»-iverkauf.

Guth und Trexler. !
?eb. 28.1555. n.I»M

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den 14ten März, um l2 llhr

Mittags, sollen folgende Artikel an der letztheri-
gen Wohnung des verstorbenen D a n i e I I.
Rice, (nahe Howell'S Muhle,) in Allen Taun-
schip, Northanipton Caunty, auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden, nämlich:

Zwei Kühe, eiserne und kupferne Kessel, Stän-
ner, Züber, Better und Bettstellen, ein Koch- und
zwei Stuben-Oesen mit Rohr, zwei Uhren, eine
Büchse, ein Carryall-Wagen und Geschirr, Desk,
Eckschränk, Tische, Stühle, ein Lott Carpet«, Zinn-
waaren, sammt einer großen Verschiedenheit von
Hau«-, Küchen- und andern Gerätschaften zu um-
ständlich zu melde».

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

JosephLaubach, Ad'or.
Februar 28. *2m

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs und Donnerstags den 2t. und 22.

März nächstens, soll am Hause des Unterschriebe-
nen, in Obermilford Taunschip, Lecha Caunty, auf
öffentlicher Vendu verkaust werden:

Pferde und Pferdegeschirr, Milchkühe, 2 Rin-
der, »in Bull, Schaafe, Schweine, Pflüge, Eggen,
Wägen und Karren, Sperr- und Küh-Ketlen,
Hedeisen, Steinfchlegel, Mist, und Heugabeln,
Schleifstein, kupferne und eiscrne Kessel. Better,
Tischt, Stühle, Bänke, Woll- und Spinn-Räder,
Züber, Fässer. Ständer und sonst iwch «N-rsel

' Vau«, und Bauern-Geräthe zu weitläuftig alle«
zu melden.

Die Vendu beginnt um 12 Uhr Mittag«, wo-
dann die Bedingungen bekannt gemacht werden
von DavidWieand.

Februar 2S. nq?m

Lieder! Leder!
W i l l i a in G r i m,

macht feincu Freunden und dem Publikum über- >
Haupt die Anzeige, daß er das Currier« oder Le-!
derbereiter-Gefchäft noch immer, und zwar auSge-
dehnter als einmal betreibt, am Ecke der West «Ha- 5
milton und Achten «traße, gegenüber Hagenbuch's
Gasthaus. Sem «Ken cinaelegter vortrefflicher
Stock besteht au« Leder von jeder Beschreibung, ?!
welches er an den alleruiedrigsten Preisen abschen
wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder ?cn der''

allerbesten Sorte von verschiedene«!,
Preisen, je nach der Qualität 5 Kalbfel-!
le und Oberleder, spanische Kidds, u. s. >
w>, >

alles vom besten und ganz billig. Er verkauft
sein Leder so wohlfeil als man es in Philadelphia
bekommen kann. >,

Thran von vorzüglicher Qualität immer auf
Hand und an Philadelphiaer Preisen zu verkaufen.

Häute von jeder Art werden an den höchsten
Preisen im Auetausch für Waare oder für Baar-
geld angenommen.

«S' Irgend Jemand, der etwas aus diesen,
Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er bei l
ihm anrUt, indem er nirgends billiger und mehr zur >

Dankbar für bereits gcuossene liberale Unter- l
stützung, wird er sichs iiiuner angelegen sein laßen,
seine Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die
Zahl derselben zu vermehren. Jedermann ist
freundschaftlich eingeladen anzurufen.

Allentown, Sept. 27. nql'v

Wichtig für Gäulsdoktor, Bauern, und Fuhrleute.
Geo. W. Merchant'S berühmtes

O e l 112 d e, !
i» der Geschickic der Metijin als das !

meekwlirdigste Außere ÄiiivendiingSiliilleldas ncch !
je enlkecll wurde!

Für Pferde und Menschen.
Eine melir als tüjMriqc Erfahrung Hai die That-

sache feftgestelll, dav Merchanl'S brrükmlee Oel sijr
Pferde over Eiiidkecanc» die mei-
nen ,x.ilte belli und alle sctche linden als :

Schwinde, Riiigbciie, WindgaUe». Pcll-lle-
del, öufe, Schrai»nien,

BiVwiHide» !>c» Ltiieeen.iLerl'rennmlgen ui>V S!er-
brühungen, Ficnl'euten.aukgerivene Hände, Kram?
xfe, zusaminenzicken der Muskel». Geschwülste,
Lch'.v.>el>t>ell der Gelenke, verh>ürlele Brüste, r.

l»»g?cn Kroiitbeilen der Pferde und des Hornrieli?
und s.ll'li in Mnschensleisch wird den Bauernlägli»

I.inin. wird kaum ge^.laubl,

! des einzigen (vigenlbiimers, Meerg» W.
j der

Cchne>ks?lller und im <Lrc!.eii bei liiilbert.!
V>enß und 15c., T. W. Drctt und 2chn< F. Klell!

Mai k>.
'

naiz!
Chirurgischer und mechanischer

Tal) na t.

Dr. C. C. H. G u l d i n von Neuyork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren!
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benöthigt!
sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las- >
st» wünschen, auf seine vorzügliche OperirungSwei-

arznei k u n d e.
Da er bereits cine siebenjährige Erfahrung in !

seiner Profeßion genoßen hat und alle werthvollen,
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß cr allen'
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen.' Ehrw. Thomas DeWitt, D.!
D., Ehrw. Charles M. Janicson, F. Clarkson,
M. D., Win. Underhill, M. D., Neu-lorl
City.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
? Hotcl," aber Patienten werden auf Verlangen

auch in ihren Häusern besucht.
NovemberS. »qIA

Wandpapier.
Vuivtore ulcb Larröregp

Verfertige? und Importeurs,
Äe. 124 Arch Elrabe, 2le Ti'iir eber der Sechsten,

>! Philadelphia.

Wholesale und Retail.
Jeder Arliket in ilrem VeschustSsache an den aller,

' niedersten Mark, Sä s» vrei s e n. Sie erbitten
die Gunst ven Händlern und Andern.

AebruarZl. nq?M

Allelitaun, 7, t855.

Nachrich t.
wird hiermit gegeben an die Erben, Credktorrn und
alle diejenigen, welche intereßirt sind in den Ver-
mögen und den Hlntcrlässenschasten folgender in
Lecha Caunty, verstorbenen Personen, nämlich :

Die Rechnung ooil . ei.?h Benuer und

ven Hilarius Schueck.
Die Rechnung ven Jehl» Trumbauer, Suardian

von Sarah Seei», letzlhi» Surati eine« ter

minderjährigen Kinder des rersiorbene»
Die Rechnung ren Icseph Rex, Guardian seil !

dia Snvder.
Die Rechnung von Benjamin Grim, Atuiinistrater

von der Hinterlaisenschafl de« verstorbenen Abratzai»

Rechnung ven Sterben Miller und Selcmrn
Beyer, Adwlnislraivren vcn der Hinlerlaßenschafl des

versterbe»«« Jekn Sliiller.
Die Rechnung ven Henr? Fried, Administraierren

der Hinleriasteuschafr des verstorbenen ijlisaverliS.iillh.
Die Rechiiunq von Sterben Amcs Ra-

beneld, William Krause und
leren ren der Himertassenschafl de« versterbenen Dan-

iel S»vder,'>Guardlan ren Mary Eberl eine minder-
lährige Techler des rersterbenen Veler Ebcrl.

Die Rechnnng ven leseyh Acker, Adnümstrater ren

der Hinlerlagenschafl der verstorbenen Clisqbcih Acker.

Die Rechnung vrn Nalhan German.Guardian von

Die Rechnung ren Charles ?. Dickenschied. >

des versterben»'» Daniel (rrdniar.

Die Rechnung von Daniel Weaver und Jenas
Weaver, Administratoren ron der HlnlerlasienschosldeS
verstorbenen Henry SLeaver.

Die Rechnung von H. C. Lcngnecker. Administrator
von der Hinlerlassenschasl des rersterbenen Mary
Tbemrson.

Dali :ie und Adminislralcren der besag-
ten Hinlertaffenschaflen und GuardianS ihre Rechnun-
geu inder RegltralerS-Awtkstube inAllenlaun.in und

für vecha Cauulv, eingelrage,: baben?welche Rech-!
Nungen dem Waisengerichr von besaglem zur
Besteigung vorgelegl werden sollen. in> Courlbausern
besagler Sladl, auf Dienstags den Llen April, Isöü,
um lii li.l>r iLcrmlllag^.

Samuel Colver, Negistrirer.
xebniar2«. nql'E

Nuiou Foundry
in Catafauqua, Lecha Caunly.

! llnlerz.ichneie bedienen sich dieser Gelegenheit dem
! Publikum anzuieigen,.daö sie neulikk die ausgedebiile
i ,?«» ndry in Ealajauqua, »echa Caunly, übernem-
mcn baben, und daji sie nun bereil sind unier der Zir-

Kerm,lien, Schnitz »nd <somp.

Kaken it>r Ckablisemenl aus« beste und

solche die elwaS der Allbenclhigl sinl? weid.n es z i
ihrem ivorlbeil nnden. bei ihnen anzurufen. Sie >.r-

ferligen auf kurze Bestellung und auf die best.' Weise
Alle Arten Steani-Engincs für hohen und niederen

Druck, Pumpen, Shäfting und Gcaring .

von allen Beiikiinungen, Pferdcgcwalten
u. f. w., u. f. w.

»nd kurz alle Arlikel die gewchnlich in einem solchen

Fliek-?lrbcit an CngineK, Vferde-Gewalleii,n.
kurz alt.» anterir Arlikel die inibr einselilaqen

7. C. Kernahen,
Joel A. Schultz,
William Michael.

Catasauqua, 28, 1355. Naö 11l

Ii! I. K. Moscr's Apotheke
! kauf/ Alle Nrien'Mebizinen, Aarbestoffe, Barbiers
! »nd Waschseife, Riechlrerfen. und alles was in einer!
i gul eingerichlelen Aroiheke verlangr wird,

j Ebenfalls: Frische Gatten-Sämereien, wo-!
runler Frühlraul Saamen besonders zu empfehlen ist. >

I. B. Moser. !

An Haushälter.

Schuhmacher, sehet hier!

i bei' ' ' Moser.

Schleifsteine

! - Mahogony Beneer

An Schreiner!
Alle Arten Schreiner - Handwerkszeug?besonder«

gute Bellladzapsen?z» haben bei I. B. Meser. !

An Bauleute
alle zum Laue nöthigen Sachen z» finden b

I. B. >L! » s e r.

An Bauern!
! Pkcst-!' Böbber, Schaufeln von alle« Sorten. Mist-

gabtln, Keilenstränge, Pflugleinen, Halfterkenen,
' Brust Deichsel, und Sperrkenen, Lancaster Wagen-

winden, Hufeisen, Hufnägel, und viel« andere Sachen,
welche auf Bauereien gebrauche werden, zu haben bei

- ZMvfer.
> Kaffee - Ssienz. Welschkorn-Trärke. Rei«nrehl und

Mariner, zu haben bei I. V. Mostr.
j AUcnieivn, Kebruar 21.- n>>Jin

(V QW b. Poll 0 cL
ist ein Nichtswisser

weuu er nicht wriß daß

an

ihre.n
1

Kleider
Emporittm,

Kee?
«nd

Neuhard
soeben

erhielten
No. AI Ost-Hamilton Straße,

Nrise Güter.

. Fertigen Kleidern

bestehend aus Luch.Casslinires, Veliing?, ekr.. werben
an Schönheil und Verlrefflichkeir iiirgoidk über,rosten.

Röcke, Hosen, Westen, etc.
von jedem Poltern. Variel.tt lind Schuirs, findet ma'.i
zu jeder auf Sand: sc auch eine zrvue uu b

Herren lürnisching-Gütcrn,
als Handschuh». Slrünixfe, Searft, Lollars, Taschr»-
lillder. elr.

?>0 bis 7U Predni veim Kaus seiner A?i>iierkleld>?r zz

Erinnert euch de? OrlS : No. Li Ost- '>»mil-

C. M. Nttssk,-
Rechts-Anwalt /V? I.zv.)

Ossicc an de» Siebenten Straße, drei Thüren j
nördlich vom öffentlichen Viereck, Allentc«n, Pa.

August 23, 185-!. uq^M^

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den läten und Freitags di n 23sten

März nächsten», an beiden Tagen um !2 Uhr Mit-
tags, sollen amHause des Unterschriebenen in Ober-
Milford Taunschip, Caunty, folgende Arti-
kel aus öffentlicher Vcndn verkaust werde», nain-

I'ch -
l Mähre, B.Stück Rindvtrh, wor»nter sich 5

Milchkühe befinden, 4 Schaase, 1 Wagen u. Ba-
dy, Heuleitern und Schemel, Windmühle, Stroh-
bank, ein Sattel, Kühketten, Oefen mit Rvl)r,
2 Flügeltische, und anderer Zische, Schaükel u. an-
dern Stühle, Vett und Bettladen, Schränke, Bu-
reau, Kisten, Holzkiste, «ink, Waschstand, Woll-
rad, Eisenkessel, Zaber und Fässer, ein vortreffli-
ches Schäfer Hund 9 Monat ait und noch ver-
schiedene Hausgenitdschaftcn zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen am Lerkausttage und Aus-
Wartung von

John Miller.
Februar 2t. '

Oeffentliche Vendu.
Am Montag den l2ten März, um 12 ll

'.'lorthaiiipton Caunty, folgende Artikel auf ös-
fcntlicher Vendu verkauft werden, nänilich:

Eine Achttag Uhr, eine 24 Stunden Übr, Zü-
! ber, Bärrelsässcr, Bureau, Kiste, Hebeifen «n:
> Drills, Tische, Stühle, eiäe Büchs-,
! Sattel und Zaum, eine ne« Windniühle, Better
und Bettstellen, ein Schleifstein, 2 Kühe, ein Buf-

! falo-Haut, ein Huckster.vagen, ein Rockaioavwa-
!gen, ein Fuchsgaul, faiilmt vieler andern Hausge-
! räthfchaftcn zu umständlich anzuführen.

Bedingungen am Lersaufstagc und Aufwar-
tung von

Elifabcth SchwarP. > .. .
Joseph Laubach.

crs. .
Februar 28. »2m

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Untcrzencichte» als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des ver-

storbenen Matthias Schulp, letzthin von
Nieder-Milford Taunschip, Lecha Caunty, ernannt
worden sind. Alle diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassrnschast schulden, sind ersucht
innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen
?und solche welche Noch rechtmäßige Forderungen
haben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der

j besagten Zeit wohlbcstättgt einzuhändigen, an
Anthony Schultz, )

,

Samuel Schultz, ! orö.
Februar lnqkm

Oeffentliche Bendu.
> Auf Freitags den 23sten März, um 12 llhr
Mittags, sollen am Haus« des Unterzeichneten in
Heidelberg Taunschip, Lcchc> Caunty, folgende Ar-
tikel aus öffentlicher Bend» verkauft werden : l

Z frischmelkende Kühe, 2 tragende Rinder, ein '
junger Bull, 4 Ächweine, eine «ett Aankz-Pser-!
Degeschirr, ein gutes einspänniges Pferdegeschirr, >

PflugSgeschirr, 2 Wägen mit Boddies, 3 Pflüge,
wovon einer ein Bergpflug ist. 2 Eggen, Heulei-
tern mit Schemel, Hau»- irnd Küchengeräthe, und
andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartung von

Stephen Schmidt.
Februar 28. ngZm

Ein Thaler das Jahr.

MleutoNtt!
W. M. NeynoldS, V. Prinjip^l.

Jiidrm d!c angegriffene G<sundhnt des Ehrw.
>Hr». Keßler denselben bewogen hat, die Verwal-
tung des Alkcntown Sennnars am Schlüsse deü
'ledigen Termins abzutre'.en, so wiid besagtes In»
'snru: von jener e.a durch den Ual?rzeich.'.ne."
venvalt«! »erden. Die Freunde und Gönner der
Schule sind hiemi: benachrichtigt, daß dieselbe vom

lsten Mai an von dem Unterzeichnete» wird gelei-
tet werden, nach dem bisherigen so erfolgreichen
Plan und nach den nämlichen Bedingungen für
regelmäßigen Unterricht und Belöstigung. Da
das Haus völlig eingerichtet ist zur Ausnahme ei-
ner beträchtlich größeren Anzahl von Schülern, als
hiezu»>or, sind Eltern achtungsvoll ersucht. i>n« mit
ihrer Unterstützung zu begünstigen, und Nnd ver-
sichttt, daß ihre Sohne die sorgsamste Aufmerk-
samkeit erhallen werben.. Die getroffenen Ein-
richtungen zu ihrer Ausnähme und Bequemlichkeit

sowohl als für ihren lintciricht, find umfangreich
uns' werlin hoffentlich Allen entspreche».

Das Mädchen Departement

wird ebenfalls beibehalten, wie bisher. Erfahrene
u?!d geschickte Lehrer zum Unterricht desselben sind
gesichert, und wird unter der Oberaufsicht des

Prinzipals stehen, und es wird unsere Aufgabe
sein, eine» vollen Kursus einer würdige» und ge-
diegenen weiblichen Erziehung zu geben.

Die Bedingungen file Beköstigung und Ilnterrichl

Männliches Departement.
Beköstigung und Uiilernchl für den iZernnn

von fünf Menaien, lKt
Ilnierirchl silr Schilter unter zehn labren. »0

" über zwölf, Is> l)il

Weibltrhes Departement.
lleierricht filr Schiller über zehn Jahre, 12

" unier zehn Jahre, k (lii

Vrtra.
französisch/ IXI

Zeichnen S lw
" (Krerc-r) It>w

MalkN, 12 «X!

Piano (ver Viertel) 8 IM

Schiller welche l ez.rh-

Für weitere Einzelheiteii und Referenzen siehe
Cirkulare.

Der Sommer-Termin nimmt seinen Ansang wie
gewöhnlich, auf den lsten Mai.

Remioldö, Prinzipal.

SeStzeL Sb i eL?:
Reisende und Andere ! >

/ lich meine Leisen, zur

u'n

<5 l'ne Leisen; erkalten habe,

Aaren Desch.

Große Pür g e ü.' -
LS Prozent erspart!

, Indem die Unterschriebenen kein schick-
Ä licher Pl haben um ihre Geschäfte fort-

iind ausgedehnten Stock vonStie
! ii. Schuhe», Trunks, Balize», Cärxet Bags ete.
.>iiezuvcrkauf!>n ?welchen sie jetzt an Preisten an-

bieten worüber sich das Publikum erstaune» wird.
Lattd'-Kiiusleute werde» es zu ihre » Bprthiil fill- !
den srübc anzusprechen, da sie ein guter Vorrath!
fl»>' den irkt auf Hand haben. Wir laden Ei-!
»er »nd Alle ein hervorzutreten, indem wir über- ?
zeugt fühlen dast wir de» sparsamsten Käufer be>
friedigen können.

Mcrtzul»V N 0 Ii c v. !
Allentown, L- nq3m!

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den Kten März, uni 12 Uhr Mit-

tags, sollen am Hause des 11-iterzeichneten, lnNord-'
WhrithaU Tq»»ich p, Vecha <>.'.untv, folgende Är-
tikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich :

5 Pferde, 2 davon Äjährig, eine? üjährig und
zwei 'Mähren, cine davon tragenc 9 Jahr alt, 6
gute Milchkühe, 4 davon frischmelkend und die
andern zwei groß tragend, g Stück junges Vieh,
l l Stück Schweine, 7 Stück Schaafe, !j Wägen,
zwei davon 4gäulS Wagen und der andtse, ein
starker dreigäuls Wagen, zwei zwei Sett
Heuleitern mit Stemel, i Pflüge, Z Pflügswaa-
gen. 2 Cga?'.i, Dreschmaschine mit Pferdegewalt,
alle ?..ten Pferdegeschirr, eine ster Kette, und alle
Ärten andern Kelten und sonst noch viele Baueriigc-
räthschaften zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf'
Wartung von

Amos Clauser.
Februar 2 l. »q3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den Lasten März nächstens, um l?

i Uhr Mittags, soll am Haiise des Erstorbenen.
Jacob Henstnger, in Nvrd-Wheithall Taunschip,

! "echa Caunty, össentlicb verkauft werden, nämlich:
Oefen mitßohr, eine Uhr,Bureau, MilchLchrank,

Mehlkist, Gruudbecren beim Büschel, Saamen im
Feld, Mist, Stroh und Heu bei der Tonne, und

sonst noch vielerlei Bauern und HauSgeräthschas-
ten zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Reuben Hensinger, Adm'or.
Februar 21. nqüin

und zufolge eines Befehls aus deu> Wa>
sengerjcht v7.l Lecha Caunty, soll am Samstag

j ren 21>ten Tag März, uni tt) Uhr
' ruf dem Eigenthnm selbst7<n Obersaueon Taun-
schip, Lccha Caunty, öffentlich verkauft werden:

No. ö. E>n Stück Land,
.?eleges in vorbcsagt m Taunschip; gränzendes
Länder rsn Meinhard, John Erdman un"V
andern, enthaltend öO Acker und 20 Ruthen.

No. 6. Eine Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caunt?
gränzend an Länder von Jacob Mory, i
Klein und ander», enthaltend 4 Äcker, mehr cdet
weniger.

No. 7. Ein Stück Land, .

gelegen wie Strich No. 6 ; gränzend an Land«:
von Jacob Mory und ander», enthaltend 66 Al-
ler und 77 Ruthen.

Es ist das" hinterlassene Vermögen des verstor-
benen Jacob Rice, letzthin von
Taunschip vorbes.igtem Launty.

Tie Beringungen am Lerkausstagc und Auf-
wartung von

Abraham Rice, > .

Manassesßi-e. ;
Durch die Court.?l. W. Mickly, Schr.

Februar 28. nq!jm!

Oeffentliche Bendu.
Montags ipid Dienstags den 12ten und lZten'

März nächstens, l Uhr Nachmittags, sollen
an der letztherigen Wohnung des verstorbenen
Math ä u s Sch u l tz, in Niedermilford Taun-
schip, Lecha Caunt',', auf össentlicher Bendu ver-
kauft werden

Cine Greene Läne Peik Schär, Pläsierwagen
und Schlitten, jedes mit Geschirr, Eichen Schin-
deln, Board und Bretter, Wurstmaschine, Sattel,

-Matt blichst, De?k, Schrcibdesk, Bücher, Drahr,'
Spinnräder, 3 Kiste», 3 Betten und Bettladen,
Haus- und Sackuhr, Flachsen, Werken und Wol-
len Getüch, Fruchtsäck, Kuchenschrank, StülLe,
Kupfer- uni. ijen-.ii. >,"eme grH^^^^wn-
heit Eisen-, Blech- und Porzellain-Geschirr. nebst
vielen andern Hauel'allarlilel zu hiee
zu melden. -

Credit und Aufwartung von
AnthonySchultz.
Süinuel S ch «l p,

Februar 28. »qZue

Oeffentl^eVend^
Am Samstag den lllten l sten und löten März,

um ls> Uhr Vormittags, soll am Hause von D a-
v i d R u d y, in Washington Taunschip, Lecha
Cannts, auf<ffentlichec Bendu versteigert werden,
nänilich:

Ei» Paar Match-Pferde, ein« L und da« an-
dere 7 Jahren alt, cine frischmelkende Kuh, zwel
Mergäul-wägen, ein Svring Huckster-Wagcn, ei-
ne Carriage für zwei Pferde, 3 BuggieS, jede Art
Pferdegeschirr, Blockkettt, Windmühle, Rechen,
Gabeln, Schaufeln, Grubhacke, 3 Betten, Koch-
imd Holzofen, 2 große Kohlenöfen, Stühle,
reans, Tische, Bierbotteln »nd TumblerS, Heulei-
tern und Schemel, alle Arte» Stohrgütern, Bär-
relfässer. Bcteii, Eimer, ein Holz- und Aachtschlit-
ten, 2 Gewehre,'ein großer Body, 9 Buffalohäu-
ie, Uhr, eine Anzahl Tacke, Sense, ein Schrank
um Bulter aufzubewahren, und noch andere Arti-
kel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen an den Vcrkaufstagen und
.Aufwartung von

David Rudy.
Felruar 23." nq.'im

Nachricht
wird' hiermit gegeben daß die Unterzeichneten als
Erccutors.der Hmterlaffenschas« des verstorbenen
JacobStraub letzthin von Heidelberg Taun'
schip, Lecha Eaunty, ernannt worden sind.?
Alle diejenigen daher welche aü besagt? Hinterlas«
s>'»l-kik» cch,,;»«'« slu'o aufgefordert innerhalb 6
Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten'
Zeit wohlbcst>i:igt einzuhändigen an

lacohStra uh,

DanielS t r a Iib,

Febru.'r2B. »tim'

Oeffentliche Bendu.
Auf Samstags den l 7ten März, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Gasthause des Unterzeichneten
in Mechamcsboro, Südwhtithall Taunschip. Lecha
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Bend»'
verkauft werden, namUch:

Better und Bettl.Mi, Tische, Stühle, Bänke/
Scidboard, Desks, Oefen mW Rohr, Carpet«,
WaschständS, Züber, Fässer, Stänner, Betteln,
Gläßer. zwei Uhren, und sonst noch vielerlei Gast-
wirth« und andere HauSgeräthschasten zu weitlanf-
tig zu meiden.

?l a r o » D c 112 ch.
Februar 23.

.

nq3n?'

Oefft'ntlicbe
Auf Donnerstag» dc» 2-'sten März, um !? Uhr

Mittag«, svllen ani Hause des llnterzeichnetkn in
Südwheithall Taunschip, Lecha Caunt?, dicht bei
der Borough Linie von der Stadt Allentaun, fol-
gende Artikel auf kffenilich.'r?mdu rcikattsl wer-
den, nämlich:

Zwei gute Pferde, zwei Milchkühe, 2 Rinder,
ein leicht,r 2-Gäulsw,rgen, cur 1-Gäul« Spring
Wagen, ein Spazicrwagc», alle Arten Pferdege-
schirr, Pslug, Egge, Windniühle, Strohbank, ein

kupferner und eiserner Kessel, Bett und Bettlade,
Oefen mit Rohr, Züber, Slänner, Fäßer und noch
eine große Verschiedenheit Bauern-, Hau«--u»d
Küchen-Geräthschasten, za umständlich z» melde».

Die Bedingungen anr BnkaufStage und Auf-
wartung von

N hanEbe r h a r d.
, Februar 28. nq!i«i
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